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m e t h o d e n a k a d e m i e

deeskalation
Provokation und Eskalation im Zaum halten

Freitag 
17. oktober 2025 · 14.00 bis 18.00 Uhr
Salzburger Bildungswerk · Strubergasse 18, Tagungsraum 2. Stock



DA CHV E R B A ND
S A L Z B U R G E R
KULTURSTAT TEN

www. k u l t u r . o r . a t •  w w w . k u l t p l a n . a t

Ob bei Veranstaltungen für Kunst und Kultur, bei Öffnungszeiten in Museen oder  
Bibliotheken, bei Angeboten eines örtlichen Bildungswerkes oder bei öffentlichen  
Terminen in der Gemeinde – überall, wo viele Menschen zusammentreffen, kann es  
vorkommen, dass Verantwortliche in einer Krisensituation richtige Entscheidungen 
treffen müssen. 
Einiges kann schon im Vorfeld berücksichtigt werden – darauf und auf vieles mehr  
wird der Experte vom Stadtpolizeikommando Salzburg eingehen.

Folgende Schwerpunkte sind Inhalt des Workshops:
	 Allgemeine präventive Verhaltensweisen
	 Verhalten bei allgemeinen Gefahrensituationen
	 Sonderfall „Bewaffnete Person“
	 Empfehlungen zu Bedrohungsszenarien am Arbeitsplatz
	 Notrufverhalten

Deeskalation
Provokation und Eskalation im Zaum halten

Teilnahmebeitrag: Euro 45,-/Euro 20,- 

Anmeldung: bis 3 Tage vor dem Workshop per E-Mail an office@sbw.salzburg.at 

Referent: Gruppeninspektor Thomas Matousch ist im Stadt- 
polizeikommando Salzburg als Kriminalpräventionsbeamter  
(Kriminalreferat-Fachbereich 4 KAD Region 1 S) und als  
Sprengstoffsachkundiger tätig. © privat


